
01.04.2016 
Luzern LU - Verkehrsunfall zwischen Postauto und junger 
Velofahrerin mit tödlichem Ausgang - Zeugenaufruf 

Am Donnerstagabend, 31. März 2016, fuhr um 19:00 Uhr ein Postauto im Linienverkehr von 

Rotkreuz nach Luzern. Im Bereich Schweizerhofquai, Alpenstrasse kam es mit einer Velofahrerin zu 

einer seitlichen Kollision, welche in die gleicher Richtung unterwegs war. Die Velofahrerin kam 

dabei zu Fall und wurde vom Postauto überrollt. Die junge Frau verstarb noch auf der Unfallstelle 

an ihren Verletzungen. Die Unfallstelle war bis vor Mitternacht nur einspurig und im 

Wechselverkehr befahrbar. Dabei staute sich der Verkehr in der Innenstadt. Von der VBL waren 6 

Linien eingeschränkt, bis die Unfallstelle geräumt war. Ab 22:00 Uhr normalisierte sich der Verkehr 

wieder. Die Untersuchung führt die Staatsanwaltschaft Luzern.  

 

Zeugen welche den Unfall beobachtet haben, werden gebeten sich bei der Luzerner Polizei zu 

melden. Telefon 041 248 81 17  

 

 



 

 

Sehr geehrte Damen und Herren  
   
Ich untersuche seit einigen Jahren Verkehrsunfälle in Bezug auf mögliche Einflüsse von Elektrosmog.  
Näheres zum Vorgehen finden sie unter:  
  https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-verkehr/einleitung  
  In diesem Zusammenhang stellt sich mir die Frage, wie der Unfall vom Luzern Schweizerhofquai 
rechtlich beurteilt wurde:  
   
Schweizerhofqai  LU  31.03.2017  19:15  f  Fahrrad  

 

innerorts  
Dieser Unfall ist möglicherweise ein Fahrfehler des Chauffeurs, dann würde ich ihn unter den 
Berufschauffeur-Unfällen einstufen.  
Eher ist es ein Gleichgewichtsproblem der Fahrradfahrerin gewesen.  
   
Die erste Frage ist also konkret nach dem von Ihnen eruierten Ablauf und dem / der VerursacherIn.  
Und die zweite Frage bezieht sich auf das Alter der Fahrerin.  

https://www.hansuelistettler.ch/elektrosmog/elektrosmog-im-verkehr/einleitung


  Ich habe kürzlich die Unfallstelle hinsichtlich Elektrosmog ausgemessen und werde Ihnen die 
Resultate abschliessend gerne zustellen; es wird jeweils ein Dokument analog dem angehängten 
„medizinischen Unfall“ Paulsplatz erstellt.  
   
Vielen Dank für Ihre Unterstützung  
   
Hansueli Stettler  
Bauökologe, Funkmesstechnik  
Lindenstrasse 132  
9016 St.Gallen  
 

Bis zum 7.3.18 keine Antwort erhalten 

Hohe Belastung an Unfallstelle stammt aus dem Gebäude des Uhrenladens auf der Westseite.

 



 

 

 

Ca. 100uW von der Quaianlage her (lte-Kleinsender) 



 

 

Von Ecke Schweizerhofquai 



vom Uhrenladen her 

 


